
1.1 Situationsbeschreibung der Grundschule Haste 
 
 
 

Die Grundschule Haste ist eine verlässliche Grundschule im Norden der 
Stadt Osnabrück. Sie ist als Grundschule aus der „Katholischen Volks- 
schule Haste“ hervorgegangen. Neben der Angelaschule, ein Gymnasium 
in kirchlicher Trägerschaft, und der Thomas-Morus-Schule, einer Ober- 
schule in kirchlicher Trägerschaft, ist sie eine von drei Schulen im Stadtteil 
Haste. 

Der Stadtteil Haste ist geprägt von einem „Dorfkern“ mit zwei Kirchen, 
älteren Einfamilienhäusern und Bungalows. Neubaugebiete und 
Hochhäuser, die zum Großteil vermietet sind und nur zu einem geringen 
Teil aus Eigentumswohnungen bestehen, bilden den „neueren Teil“ 
Hastes. 

Unsere Schule, mitten im Ortskern, umgeben von vielen Bäumen, ist im 
Jahr 2010 vollständig saniert worden und erstrahlt in vielen bunten Farben. 
Ein echter Blickpunkt im Stadtteil. 

Ein Teil unserer Schüler, ca. 19% sind nicht deutscher Herkunft und 
Muttersprache. Der größte Teil dieser Kinder stammt aus Migrantenfamilien 
der ehemaligen Sowjetunion, aus Kriegsgebieten geflüchteten Familien mit 
ihren Kindern, ein kleinerer Teil stammt aus Familien der 
unterschiedlichsten Nationalitäten. 

Vielen unserer Kinder wird Förderunterricht angeboten, damit sie schnell 
der deutschen Sprache mächtig werden. 

Eine Besonderheit unserer Schule ist eine Kooperationsklasse. Eine 
Förderschullehrkraft der Montessorischule und eine pädagogische Mit- 
arbeiterin betreuen 6 Kinder mit dem Unterstützungsbedarf für geistige 
Entwicklung. In einigen Unterrichtsstunden werden diese Kinder kooperativ 
mit einer parallelen Klasse unterrichtet. Für die „Koopklasse“ wurde unsere 
„Villa Kunterbunt“, das kleine ehemalige Unterstufengebäude, behinderten 
gerecht umgebaut und mit einer Küche ausgestattet. 

Eine Auflistung unserer weiteren Unterrichtsräume ist in Punkt 1.5 zu 
sehen. 

Eine weitere Besonderheit ist auch unser schöner großer und weitläufiger 
Schulhof, der viel Platz zum Spielen und Austoben bietet und dem 
Bewegungsbedürfnis unserer Kinder besonders gerecht wird. An fest 



installierten Spielgeräten oder mit den vielen mobilen Pausenspielgeräten, 
die jede Klasse zur Verfügung hat, kann dem Bewegungsdrang Rechnung 
getragen werden. 

In zwei weiteren Gebäuden auf unserem Schulgelände, dem ehemaligen 
Hausmeisterbungalow und dem ehemaligen Mittelstufengebäude, sind 
zwischenzeitlich das „Mehrgenerationenhaus“ und der „Stadtteiltreff Haste“ 
untergebracht. 

In der unterrichtsfreien Zeit wird das Schulgelände von schulfremden 
Besuchern genutzt. Hier trifft man sich und erzählt, picknickt oder spielt. 
Leider stellt somit Vandalismus eine größere Belastung für uns dar, weil 
viele Besucher ihren Müll hinterlassen, Flaschen auf den Boden 
schmeißen oder sich an den Kinderspielsachen vergreifen. 

Gemeinsam mit unserem Schulträger, der Stadt Osnabrück, versuchen wir 
die Situation zu entschärfen, in dem der Schulträger einen Wachdienst 
organisiert hat, der regelmäßig vorbeischaut. Dadurch konnten größere 
Schäden verhindert werden. Auch die Polizei Osnabrück und die 
Nachbarn der Schule sind wachsam und haben „ein Auge“ auf unser 
Schulgebäude und den Außenbereich. 
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